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Station: Aufmaß-Erstellung  
– eine Aufgabe für das Berufsfeld Maler*in und Lackierer*in 

 

Situation und Aufgabe:  

Du bist Auszubildender in einem Malerbetrieb. Nachdem du in den letzten Tagen Grundlegendes 

zum Maler- und Lackiererberuf und zum Beschichten von Oberflächen gelernt hast, kommst du heute 

in eine Wohnung, in der Wände gestrichen werden müssen.  

Deine Ausbilderin gibt dir die Aufgabe, einen Raum zu vermessen und danach auszurechnen, wie viel 

Liter Farbe für die Wände benötigt werden. Dazu musst du alle Wände abzüglich der Fenster und 

Türen genau vermessen. Du hast ein Tablet und ein Lasermessgerät – Leica DISTOTM X3 – zur 

Verfügung. Sie gibt dir noch die Information, dass 1 Liter Farbe zum Streichen einer Fläche von rund  

7 m2 ausreicht.  

 

Vorgehensweise zur Erledigung der Aufgabe:  

Tablet anschalten  

Lasermessgerät „DISTO X“ anschalten 
 

Tablet: Programm „Disto Plan“ starten 
 

DISTO Plan 
Im Menü von „DISTO Plan“ unter → Meine Geräte → (neues Gerat) 
verbinden → das „DISTO X3 …“ auswählen / bei erneutem Benutzen „DISTO 
X3 …“ „Verbinden“ auswählen (kann auch später nachgeholt werden).  

 

Wähle dann im Menü „Sketch Plan“ aus. 

 

 

Auf dem Bildschirm 
kannst du per 
Touch einen 
groben Grundriss 
für den Raum 
einzeichnen. 
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„Fläche“ ist eine 
andere Möglichkeit 
der Flächenein-
gabe.  

 

Der Grundrissplan 
kann auch im 
Nachhinein noch 
bearbeitet und 
verändert werden. 

 

Berühre eine Wandlinie; sie wird statt schwarz nun rot.   

 

Miss die Länge der 
Wand, indem du 
das DISTO an die 
Wandecke hältst. 
Drücke „ON DIST“; 
der Laser-Mess-
punkt erscheint auf 
der gegenüberlie-
genden Wand. 
Drücke wieder ON; 
der Messwert wird 
übernommen.  

(Wenn der DISTO X3 noch nicht verbunden war, kann das jetzt nachgeholt 
werden, indem man auf „ON DIST“ drückst  
→ s. auch 3. Punkt dieser Anleitung.) 

 

Wähle nacheinander die anderen Wände aus und miss deren Längen.  
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Anschließend können Öffnungen wie Türen und Fenster eingefügt werden:  

 

 
Eine Seitenwand 
markieren (wird 
rot), Button 
„Öffnung“ wählen. 
 
 

Einfügen einer Tür:  

Aus dem Menü z.B. Tür (Fenster oder Wandöffnung) wählen; ein Tür-Symbol 
wird in die Wand eingefügt, berührt man es, kommt man in das Untermenü, 
in dem die Ausrichtung gewählt wird. 

 

Anschließend kann man die Breite und Höhe sowie die genaue Position in 
der Wand mit Hilfe des DISTOs messen (oder Werte per Hand eingeben).  

 

 

 

Sind alle Daten eingegeben, dann geht es mit „ Zurück“ wieder zum Plan.   

  

Dann muss die Raumhöhe bestimmt werden:  

 

Raumhöhe 
einfügen 
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Von der 2D- in die 3D-Ansicht umschalten  

 

3D-Ansicht des 
Raumes 
 
 

 

So, nun sind alle benötigten Daten vorhanden. Die Rechnung kann durchgeführt werden: 

1. Die Fläche der Decke wird direkt angezeigt (Modus „Sketch“), denn sie ist gleich der 
Bodenfläche (in m²). 

2. Berechnen der einzelnen Wandflächen: Seitenlänge (l) mal Raumhöhe (h) ergibt die 
Wandfläche (A) → A = l ● h.  

3. … aber Vorsicht: Das funktioniert nur, wenn die Wand keine Öffnung enthält! Sonst muss 
diese Öffnung abgezogen werden: z.B. bei einer Tür; Breite mal Türhöhe (AT = b ● ht); also 
AW = l ● h - b ● ht. 

4. Wenn alle Flächen errechnet wurden, müssen diese am Ende alle addiert werden.  

5. Zur Erinnerung: 1 Liter Farbe reicht für 7 m² Wandfläche. Das bedeutet, wenn man am 
Ende die Gesamtfläche durch 7 l/m² dividiert, dann erhält man die Menge der Farbe, die 
zum Streichen des Raumen nötig ist.  

 

So: Der Arbeitsauftrag ist vollständig erfüllt und du kannst deiner Ausbilderin das Ergebnis – am 
besten nach einer nochmaligen Kontrolle durch nachrechnen – mitteilen.  
 
– Viel Spaß anschließend beim Streichen des Raumes.  
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